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Prozess beginnt neu
Mit falschen EC-Karten über 42 000 Euro erbeutet

Düren/Kreuzau. Keinen Millime-
ter weitergekommen ist das Düre-
ner Schöffengericht in einem Ver-
fahren wegen bandenmäßiger Fäl-
schung von Zahlungskarten (EC-
Karten) und Betrug, dessen Haupt-
verhandlung Anfang Juli begann
(wir berichteten). Auf der Anklage-
bank sitzen drei Männer im Alter
von 24, 29 und 48 Jahren sowie
eine 25-jährige Frau. Ihnen wirft
die Staatsanwaltschaft vor, in 31
Fällen – davon 20 in Kreuzau –
daran beteiligt gewesen zu sein,
im Jahr 2007 mit Aufsatzgeräten
persönliche Kontodaten von Kun-
den ausgespäht zu haben.

Mit diesen Daten wurden dann
so genannte Karten-Doubletten
präpariert, um vornehmlich im
europäischen Ausland Geld von
den Konten der ahnungslosen
Kunden abzuheben. Insgesamt
entstand so ein Schaden in Höhe
von 42196,65 Euro. Das Verfah-
ren war in Gang gekommen, nach-
dem in einem Pkw bei einer Poli-
zeikontrolle im Eifelort Mayen
Aufsatzgeräte zum Ausspionieren
der Kontodaten gefunden worden

waren. Im Zuge weiterer Ermitt-
lungen fand die Polizei dann auch
Karten-Doubletten sowie ein Ring-
buch, in dem zahlreiche PIN-
Nummern notiert waren.

Da die Indizien das Gericht am
ersten Verhandlungstag nicht wei-
terbrachten und die Angeklagten
von ihrem Schweigerecht Ge-
brauch machten, sollten jetzt am
zweiten Verhandlungstag Zeugen-
aussagen mehr Licht in die Ange-
legenheit bringen. So weit kam es
aber erst gar nicht, denn der
48-jährige Angeklagte hat nach ei-
ner Herzerkrankung eine Rehabili-
tationsmaßnahme angetreten und
war erst gar nicht mehr erschie-
nen. Der Anregung des Gerichts
unter Vorsitz von Hans-Georg
Wingen, das Verfahren gegen die-
sen Angeklagten von dem laufen-
den Prozess abzutrennen, konnte
Oberstaatsanwalt Axel Geimer
nichts abgewinnen, da dies „nicht
sachgerecht“ sei. Das Gericht
schloss sich dieser Auffassung an.
Das Verfahren wird somit voraus-
sichtlich im Herbst ganz von vor-
ne neu aufgerollt. (-hp.)

DIE WOCHE IM RÜCKSPIEGELDIE WOCHE IM RÜCKSPIEGEL

Zäh und klebrig
Der Sommer kommt, der Sommer geht
............................................................................................................................................................

³ STEPHAN VALLATA

Spätestens seit Mitte der Wo-
che geht es rapide bergab –
also rein klimatisch. Das

Thermometer kratzt nicht ein-
mal mehr an der schweißtrei-
benden 30-Grad-Grenze, dafür
fällt recht viel Wasser vom Him-
mel. Und wenn Sie mich fragen,
ist es gar nicht mal so schlimm,
dass sich die zähe Klebrigkeit
des Sommers mit all ihren be-
lastenden Begleiterscheinungen
wie hitzebedingter Antriebslosig-
keit und dauerhaftem Schmoren
im eigenen Saft für eine kleine
Weile verabschiedet.

Im Grunde genommen kann
es gerade gar nicht kalt genug
sein. Kühlschrankkalt – mindes-
tens. Gerne auch eiswürfelkalt.
Ein Genuss, den man erst dann
zu schätzen weiß, wenn man
das Gegenteil am eigenen Leib
erfahren musste. Den ganzen
Tag im Freibad zu verbringen –
bis zur Oberkante Unterkiefer
im fluiden Garten Eden – lässt
sich leider nicht immer mit der
Berufstätigkeit vereinbaren. Sie
werden wissen, wovon ich rede.
Auch als Journalist lässt sich
mehr als eine Reportage pro
Woche mit sommerlichen Im-
pressionen von den örtlichen

Badegewässern kaum rechtferti-
gen.

Dabei war der Ansatz ein
durchaus ernstzunehmender:
Wegen hygienischer Probleme
hat das Freibad in Übach-Palen-
berg, Kreis Heinsberg, das Tra-
gen von langen Badeshorts un-
tersagt. Sauberkeit geht vor. Und
zuviel Chlor muss ja auch nicht
sein. Die Badebetriebe in Düren
und Umgebung haben glückli-
cherweise keine Probleme mit
der Wasserqualität. Deshalb gibt
es auch keinen Zwang zur knap-
pen Badehose. Der Sommer ist
gerettet.

Apropos: Der Aufbau der
Annakirmes, die am 31. Juli er-
öffnet wird, ist bereits im vollen
Gange. Fahrgeschäfte wie der
Octopussy und die Wildwasser-
bahn sind bereits an Ort und
Stelle. Anfang kommender Wo-
che wird der Rummel vor dem
Rummel mit dem Eintreffen
weiterer Schausteller noch ein-
mal zunehmen. Gemäßigte
Temperaturen wären da sicher-
lich ein Segen. Danach aller-
dings darf der Sommer ruhig
wieder zeigen, was er so alles
draufhat – also rein klimatisch.
6 s.vallata@zeitungsverlag-aachen.de

Die „Wilde 13“ hält in Kreuzau
Der Jugendbus von Kreis und SkF steht immer freitags an der Festhalle – mit Videospielen,
Internet-Zugängen und pädagogischen Angeboten. Eine flexible Basis für die Jugendarbeit.
Kreuzau. Gregor Dürbaum ist da
ganz ehrlich: „Wir haben hier ein
Problem mit Jugendlichen, denen
es schwer fällt, sich anbinden zu
lassen“, bekennt der Leiter des Ju-
gendamtes beim Kreis Düren auf
dem Parkplatz der Kreuzauer Fest-
halle. Dort am Windener Weg,
machte jetzt zum ersten Mal der
Jugendbus „Wilde 13“ Station.
Mit Videospielen, Internet-Zugän-
gen und pädagogischen Angebo-
ten an Bord kommt das geschickt
umgebaute blaue Fahrzeug, das
bis vor einem Jahrzehnt noch
Fahrgäste der Kreisbahn im Lini-
enverkehr transportiert hat, ab
jetzt an jedem Freitag zwischen 14
und 19 Uhr zu seinem neuen
Standort. Kreuzaus Erste Stellver-
tretende Bürgermeisterin Helga
Meier, Vertreter von Jugendarbeit
und Polizei sowie auch einige Ju-
gendliche fanden sich zur Premie-
re der neuen „Haltestelle“ ein.

Jens Musche sorgt zusammen
mit den Kindern und Jugendli-
chen, die an den Stationen Alden-
hoven, Nörvenich, Embken, Kos-
lar und jetzt eben Kreuzau zustei-
gen, in der „Wilden 13“ für Leben.
Ihn freut der neue Standort eben-
so wie Gregor Dürbaum vom Kreis
und seinen Mitstreiter Ulrich Len-
nartz, Geschäftsführer des Sozial-
dienstes Katholischer Frauen (SkF)
in Düren. Ihr einträchtiges Mitei-
nander beim kleinen Festakt in
Kreuzau ist kein Zufall und kein

Wunder: Die „Wilde 13“ verbin-
det sie. Besitzer des Busses wie Trä-
ger der Aktivitäten in ihm und um
ihn herum ist der Kreis. Für den
alltäglichen Betrieb und die Arbeit
vor Ort hingegen ist der SkF
zuständig.

Was sie an dem dunkelblau la-
ckierten Bus-Oldtimer haben, wis-
sen alle Akteure jedenfalls bestens.

So schätzt Amtsleiter Dürbaum
das Gefährt besonders als flexible
Basis der Jugendarbeit. Lennartz
stuft die „Wilde 13“ gar als
„Leuchtturm-Projekt“ ein. Die mit
Hilfe des Fahrzeugs geleistete „ho-
möopathische Arbeit“ sei wertvoll
und nachhaltig, denn: „An kei-
nem Ort finden sich nur wenige
Jugendliche ein.“ Heinz-Peter

Braumüller, Vorsitzender des
Kreistagsausschusses für Jugend-
hilfe, schätzt an diesem Angebot
noch etwas anderes: Auf seinem
Weg vom Norden in den Süden
des Kreises und wieder zurück ver-
netze der Bus die Kommunen,
Wohlfahrtsverbände und andere
Beteiligte schon durch sein bloßes
Herumkommen. (ch)

Angekommen: Politiker, Betreuer und einige junge Leute heißen den Jugendbus „Wilde 13“ an der Kreuzauer
Festhalle willkommen. Foto: Hahn

Die Vorfreude steigern
Annakirmes im Rathaus-Schaufenster
Düren. Das Rathaus-Schaufenster
steht derzeit ganz im Zeichen des
größten Volksfestes in der Region.
Die Annakirmes ist mit über 150
Geschäften entlang der Buden-
front von etwa 2,5 Kilometer auf
einer Fläche von über 50 000
Quadratmetern sogar eines der
größten Volksfeste bundesweit.

Einmal im Jahr drehen sich die
Karussells, fahren Achterbahnen
in rauschender Geschwindigkeit,
rotiert das Riesenrad hoch über
Düren und bildet für diese Zeit ein
Wahrzeichen besonderer Art. Etwa
eine Million Besucher genießen
das große Freizeitvergnügen. Das
Rathaus-Schaufenster stimmt nun

mit bunten Lichtern und schönen
Motiven der Annakirmes vergan-
gener Jahre auf den kommenden
Trubel ein. Und damit auch wirk-
lich niemand die Kirmeseröff-
nung am 31. Juli verpasst, wird auf
einem Monitor die bis dahin ver-
bleibende Zeit heruntergezählt.

Vereine oder gemeinnützige
Einrichtungen, die daran interes-
siert sind, sich und ihre Tätigkeit
im Rathaus-Schaufenster kosten-
los vorzustellen, können sich bei
Frau Wenzel von der CityMa Dü-
ren unter � 02421/486770 oder
bei Frau Briscot-Junkersdorf, Stadt
Düren, unter � 02421/25-2235
melden.

Aktuell ganz im Zeichen der Annakirmes: das Rathausfenster.

Über eine viertel Million Euro Spendengelder
für Vereine und Einrichtungen.
Sparkasse Düren. Gut für die Region.

Amal & Aman Kulturverein Düren e.V. · AWO Kin-
dertageseinrichtung „Drachenburg“ · Bewohner-
initiative Mariaweiler e.V. · 1. Badminton-Club
Düren 57 e.V. · 1. Billard-Sport-Club Birkesdorf 53
e.V. · 1. Birkesdorfer KG Grieläächer e.V. · Boxring
Düren 1955 e.V. · Bürgerverein Satellitenviertel e.V.
Caritasverband Düren-Jülich e.V. · Club für Jagd-
und Sportschiessen e.V. · DLRG Bezirk Kreis Düren
e.V. · Dürener Tagesmütter und -väter e.V.
Faustkämpfer Düren-Grüngürtel e.V. · Förderverein
GGS Nikolaus-Schule · Förderverein VIBUZ e.V.
Düren · Förderverein AWO KiGa Lärchenhof
Förderverein Musikschule Düren e.V. · Förderver-
ein kath. GS Lendersdorf e.V. · Förderverein GGS
Mutter Teresa · Förderverein Burgau-Gymnasium
Förderverein Gymnasium amWirteltor · Förderver-
ein Realschule Bretzelnweg · Förderverein Real-
schule Wernersstraße Düren e.V. · Förderverein
Nikolaus-Schule e.V. · Förderverein GGS Derichs-
weiler e.V. · Förderverein Anne-Frank-GSDüren e.V.
Förderverein Rurkreisschule Düren · Förderverein
St. Josef Düren e.V. · FC Rhenania 1919 e.V. Maria-
weiler · Frauen helfen Frauen e.V. Düren · Gür-
zenicher Turnverein 1881 e.V. · KG Räuber von der
Rur 2000 e.V. · Kreis Sportbund Düren · Kurdisches
Kulturhaus Düren e.V. · Mädchengymnasium St.
Angela Düren · Parkinson Vereinigung e.V. Düren
PRO FAMILIA Beratungsstelle Düren · Senioren
aktiv e.V. Düren · Spielverein Merken 1923 e.V.
Spielvereinigung Schwarz-Weiß e.V. · Sportge-
meinschaft Düren 99 e.V. · Sportschützen Ford
Düren e.V. · St. Anna Schützen Berzbuir e.V.
St. Ewaldus Gilde Grün-WeißDüren · Tambourcorps
Einigkeit Düren e.V. · TTC 1950 Mariaweiler e.V.
Tischtennisclub Hoven 1980 e.V. · Turnverein 1896
Merken e.V. · TurnverbandDüren e.V. · Förderverein
KiTa Jülich-Selgersdorf · Förderverein integrative

Kita Purzelbaum e.V. · Förderverein GHS Jülich e.V.
FördervereinMusikschule Jülich e.V. · Förderverein
Gymnasium Zitadelle e.V. · Heimatverein Jülich-
Welldorf e.V. · Jülicher Judoclub e.V. · KG Schanze-
remmele Stetterich 1948 e.V. · Overbacher Sing-
schule e.V. · Parkinson-Vereinigung Jülich e.V.
Schülerfluggem. Jülich-Merzenhausen · Senioren-
theater Jülich 2007 e.V. · SV Jülich 1912 e.V.
Spielverein Frankonia 06 Boich e.V. · Spielverein
1910 Jülich-Selgersdorf · Sonnenweg e.V. Jülich
TSG Rot Weiße Funken Güsten · Tennisclub Grün-
Weiß Barmen e.V. · Tischtennisfreunde Stetternich
1975 e.V. · TTC Mersch-Pattern 1977 e.V. · Turnver-
ein Pattern 1896 e.V. · Villa Kunterbunt e.V. Jülich
Förderverein GGS Aldenhoven e.V. · Jugend-Kart-
Verein Aldenhoven e.V. · Motor-Sport-Club Alden-
hoven e.V. · Motorsportgemeinschaft Hoengen
Siersdorfer Tennis Club e.V. · SVTeutonia 1913Nie-
dermerz e.V. · Geschichtsverein Stadt Heimbach
e.V. · KV Vlattener Jonge e.V. Blau-Weiß · Musik-
verein 1909 Vlatten · Tennisclub Heimbach e.V.
Trägerverein Kinder Heimbach e.V. · VfL Hergarten
e.V. · Forum Berinsteyn e.V. Bergstein · Förderver-
ein Kindergarten Brandenberg e.V. · Rollstuhl-
sportgruppe Eifel e.V. · SC Alemannia Straß 1931
e.V. · FC Jugend 1919 e.V. Lucherberg · KG Lustige
Jonge Inden/Altdorf · Männer-Gesang-Verein Alt-
dorf · Fanfarenzug Kreuzau 1985 e.V. · Förderverein
KGS Kreuzau e.V. · Junges Orchester Kreuzau e.V.
Bläservereinigung 1974Merode e.V. · Förderverein
KiTa Langerwehe-Süd · KG Kreechelberger Funken
Schlich e.V. · MGV Liederkranz Geich e.V.
Tischtennis Club 1948 Schlich · Turn- und Sport-
verein 1908 Langerwehe e.V. · Förderverein KGS
Linnich · Förderverein Realschule Linnich · Förder-
verein HS Linnich e.V. · F.C. 06 Rurdorf e.V.
LinnicherMännergesangverein e.V. · Maarschützen

Hottorf · Sportverein Jugendverein Floßdorf 07
St. Gereon Schützen Gereonsweiler e.V. · TTG Ge-
venich-Gereonsweiler · IG Golzheim aktiv e.V.
IG Sorgenkinder Merzenich e.V. · Förderverein GS
Golzheim e.V. · F.C. Golzheim e.V. Jugendabt.
F.C. Golzheim e.V. Tennisabt. · Geschichts- und
Heimatverein Merzenich e.V. · St. Sebastianus
Schützen Merzenich e.V. · Spielverein Mor-
schenich 1925 e.V. · SC Merzenich 1919 Jugend-
abteilung · SG Eschweiler ü.F.-Girbelsrath 1999
e.V. · Trägerverein Kinder Merzenich e.V. · Förder-
verein GHS Nideggen/Heimbach · Förderverein
Realschule Nideggen · Förderverein Familien-
zentrum Rappelkiste · Förderverein KiTa „Maria
Goretti“ · DLRG Ortsgruppe Niederzier · Musik-
korps Hambach 1965 e.V. · St. Nikolaus Schützen
Niederzier e.V. · TTC Niederzier-Ellen 62/69 e.V.
Förderverein Nikolaus-Kindergarten e.V. · För-
derverein KiGa Nörvenich-Rath e.V. · Musikver-
ein „Gut Klang“ Eschweiler ü.F. · SV Alemannia
Rommelsheim e.V. · THW Helfervereinigung
Nörvenich e.V. · TV Eschweiler ü. Feld e.V. · För-
derverein GHS Titz e.V. · Förderverein KGS Rö-
dingen e.V. · Förderverein Kinderspielplatz
Jackerath · Geschichtsverein Rödingen-Höllen-
Bettenhoven e.V. · Heilpädagogische KiTa Caritas
Lebenswelten GmbH · Heimat- und Geschichts-
verein Titz · KG Rot Gold Rödingen-Höllen e.V.
MGV Lätitia Hasselsweiler 1881 e.V.· Spiel- und
Sportverein Gevelsdorf · St. Sebastianus Schüt-
zen Rödingen e.V. · TTC 1956 Rödingen-Höllen
e.V. · DJK Leichtathletikclub Vettweiß e.V. · Bau-
verein Sievernich e.V. · IG Froitzheimer Karneval
e.V. · IG Ortsvereine Soller e.V. · KG Vettweiß
1938 e.V. · St. Gereon Schützen Vettweiß-Ketten-
heim e.V. · Spielverein Kelz 1923 e.V. Tambour-
corps „Neffeltal“ Disternich e.V.

s Sparkasse
Düren


